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Digitale Steuererklärung kommt voran

[26.03.2025] In Hamburg können Steuerpflichtige ihre Belege direkt online
hochladen und effizient zuordnen. Zum Einsatz kommt das neue Verfahren
RABE. Nach der erfolgreichen Pilotphase in Hamburg soll noch 2025 der
bundesweite Roll-out erfolgen.

Die Hamburger Steuerverwaltung macht das Einreichen von Belegen bei der Steuererklärung zukünftig

noch leichter und digitaler: Mit dem Verfahren „Referenzierung auf Belege“ (RABE) können Belege direkt

beim Erstellen der Einkommensteuererklärung in Mein ELSTER oder über kompatible Software anderer

Anbieter online hinterlegt und bestimmten Eingabefeldern zugeordnet werden. Das Finanzamt kann

hochgeladene Belege bei Bedarf direkt per Mausklick abrufen. So werden Rückfragen vermieden und die

Bearbeitung der Steuererklärung kann effizienter und schneller erfolgen.

Entwickelt wurde das neue Verfahren im bundesweiten KONSENS-Programmierverbund – es ergänzt die

bestehenden Optionen, Belege elektronisch oder per Post einzureichen. Nachdem die Pilotierung von

RABE Ende des Jahres 2024 an ausgewählten Finanzämtern in Hamburg und Bayern gestartet ist, wird

die Funktion nun in allen Hamburger Finanzämtern eingesetzt. Bis Ende 2025 soll die Bearbeitung von

Einkommensteuererklärungen mit referenzierten Belegen sukzessive an allen Finanzämtern bundesweit

eingeführt werden. Die RABE-Funktion steht erstmalig für die Einkommensteuererklärung für den

Veranlagungszeitraum 2023 zur Verfügung.
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https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/finanzbehoerde/einrichtungen/start-amt5-203338

